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198 DIE BERNER WOCHE

WAS DIE WOCHE BRI
-

KURSAAL BERN

Unterhaltungskonzerte des Orchesters Léon
Bertschy täglich um 15.30 und 20.30 Uhr
mit Gesangseinlagen von Arno Rito,
Tenor.
Dancing allabendlich und Sonntag nach-

mittags, Kapelle René Munari.

Graphik im Dienste der Wissenschaft

Im Gewerbemuseum in Bern findet zur
Zeit' eine Ausstellung von Wissenschaft-
iichein Schaumaterial statt, das von dem
heimgekehrten Russlandscfaweizer Dr. Vic-
tor Schütz als, Graphiker gezeichnet, gemalt
und geschrieben wurde. Dr. Victor Schütz,
der sich als Landschaftsmaler und Porträ-
tist in Bern bereits einen Namen geschaf-
fen hat, versucht'nun seine Kunst in den
Dienst der Wissenschaft zu stellen, wobei
er bereits auf die Erfahrung von einigen
Jahren zurückblicken darf. So besorgt er
Lehrbilder für die verschiedenen natur-
wissenschaftlichen und medizinischen Insti-
tute in Bern, von denen er nun einen Teil
einem weiteren Publikum in seiner Aus-
Stellung vor Augen führt. Die exakten und

wissenschaftlich verständnisvollen Arbeiten
verdienen das Interesse weitester Kreise,
denn sie sind auch für den Laien instruktiv
und leicht verständlich.

SCHWEIZER MODEWOCHE ZÜRICH
Vorverkauf und Veranstaltungen

Als besondere Attraktion wurde in diesem
Jahr mit dem Vorverkauf für die Mode-
Ausstellung im Zürcher Kongresshaus eine
Tombola verbunden. Jeder Käufer, der
in einem der Zürcher Blaupunkt-Geschäfte
im Vorverkauf eine Eintrittskarte erwirbt,
erhält damit ein Gratislos; für die Ziehung
selbst stehen schöne Preise aus allen modi-
sehen Gebieten im Werte von mehreren
tausend Franken zur Verfügung. Der Vor-
verkauf für die. übrigen Veranstaltungen
wurde wieder vom Reisebureau Kuoni über-
nominell.

Wie im vergangenen Jahre, gliedert sich
auch das Vorführungsprogramm der 3.
Schweizer Modewoche in drei Teile. Zu-
nächst in die von der 'Schweiz. Zentrale für
Handelsförderung organisierte Haute-Cou-
ture-Modeschau « 'S c h w eizer T e x t i -

lien f ü r d i e Mode » (Studierikollek-

tion), deren Première am 24. Februar, d«m
Eröffnungstage der Modewoche, stattfin-
det. Die Premiere der Mo d e schau der
Konfektion (iSchweizer. Damenbeklei-
dungsindustrie) ist für den 2. März vorge-
sehen. Als Dritte im Reigen der modischen
Schwestern wird sich auch noch das hei-
tere Modetheater «'s F a d'e z e i n 1 i » mit
« Mode und Phantasie in drei Zeitepochen »

vorstellen, und zwar erstmalig am 26. Fe-
bruar. Es wirken unter anderem mit: El-
sie Attenhofer, Max Hegetschweiler und
Lukas Ammann; tänzerische Leitung: Trudi
Schoop. Diese drei Veranstaltungen im gros-
sen Kongresshaussaal, dem Architekt Pic-
card durch sinnige 'Unterteilungen ein ge-
scbmackvoll - intimes Aussehen verleihen
wird, werden den Besuchern bis zum Schluss
der Modewoche (12. März) abwechselnd dar-
geboten. —< An Stelle von Spezialvorträgen
zeigen in diesem Jahre grosse schweizeri-
sehe Modefirmen jeweils von 18—19 Uhr
ihre neuesten Kreationen in dem eleganten
Tea-Room, der in die Ausstellung einge-
haut werden wird. Endlich soll noch am
4. März ein M o d e hall die weibliche und
männliche Eleganz unseres Landes zu
einem farbenfroh schillernden Reigen ver-
einigen, wobei sämtliche Räume und nach
langer Zeit auch wieder einmal der grosse
Tonhallesaal den Gästen zur Verfügung
stehen.
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Du bist in Sorge, weil

die monatliche Gaszuteilung nicht ausreicht?
Weil die Rechnungen für den elektrischen Strom

zu hoch sind -
Der praktische
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SECURO
hilft Dir sparen

Die Freude am Kochen kehrt

zurück. — Darum mach es

wie schon viele andere und schaffe Dir einen

SECURO an. Du wirst es nicht bereuen

christen ag+ CD
MARKTGASSE 28 • TELEPHON 25611 BERN

pustule
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einen netten Abend zu verbringen
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Kommt Ihr Kind vorwärts?
Unsere Schule eignet sich auch ganz besonders für
leicht sensible Kinder. Kleine, bewegliche Klassen.
Individueller Unterricht. Sorgfältige Prüfungsvorbe-
reitung für die städtischen Mittelschulen. Prospekte

Gottlulfschuie Bern • Luisenstr. 5 • Tel. 3 3630

TIERPARK UND VIVARIUM
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Lese« tSïe r/f'e

ABZ
«Sams-

fag-s-Ä/as/nerte

Gediegene

DAMEN- UND
HERRENWÄSCHE

nach Mass

WILLY MÜLLER
Waisenhausplafz 21, II. Et., Bern

Bei Apotheke Dellsberger

In der Haustierabteilung:

Junge Zstekelseliafe
Im Vivarium: Junge Zwergziegeit
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Dateàltllnxskon/erte des Drokesters Dson
Loitsvkx tàgliob um 18.30 und 29.39 Dbr
mit DosAnxseiniAgen von àno ltito,
Vsnor.
Dsncinx AllAdondliob und Kountug nueb-

mittugÄ, KApslle René klunäri.

Drupkik im Dienste der IVissenselmkt

Im Dswerbemuseum in Leim kindet /ur
Xeit eins Ausstellung von wissonsobäkt-
liobein Lelmumâtmiul statt, das von dem
keiingokskrton KusslAudsokwsI/er Dr. Vie-
tor Loküt/ als DrA.pliik.sr go/eiobnet, geinAlt
u ncl gosobriebeu wurde. Dr. Viotor Lobüt/,à sivà Ais DAndsobAktsinAler unà Dortrü-
tist in Lern bereits einen àmen gesokak-
ken tint, versnobt nun seine Rinnst in den
Dienst der VVissensoliAkt /» stellen, wobei
er bereits ànk (lis Krtabrung von einigen
IlAbrsll /urüokblivken dark. 8o besorgt er
Dobrbildsr kür die versobiedeusn nstur-
wisssnsebAktlioben und insdi/inisobsn lnsti-
tute in Lern, von denen sr nun einen 'keil
einem weiteren Dublikum in seiner »kus-
Stellung vor ^.ugen kübrt. Dis exàten und

wissensobâliob verständnisvollen Arbeiten
verdienen das Interesse weitester Kreise,
denn sie sind auok kür den Kaien instruktiv
und lsiobt vorständliob.

8eMkixkk AittvMvci«« xàlc»
Vorverkauk und Veranstaltungen

^.ls besondere Vttraktion wurde in diesem
.labr mit dem Vorverkauk kür die Uods-
.Vussteiinng im Xürober Kongrsssbaus eins
Vomboia verbunden, deder KAuksr, der
in einem der Xürober Llaupunkt-Desokäkte
in» Vorverkauk eins Kintrittskarts erwirbt,
erkält daiuit ein Dratisios: kür die Xiebung
selbst stsbvn soböire. Drsiss aus Allen modi-
seksn Dsbieteu iin tVsrts von mebreren
taussud Kranksu zur Vsrkügung. Der Vor-
verkAuk kür die übrigen Veranstaltungen
wilrds wieder vom Reiseburean Kuoili über-
N0ll^M6N.

Wie im vergangenen dabrs, gliedert sieb
auok das Vorküdrungsprogramm der 3.
8obwsi/sr Nodswooke in drei Volle. Xu-
näobst in die von der Kobwsi/. Xvntrale kür
llandslskördsrung organisierte Ilaute-Kon-
ture-klodesodau « K o b w s i / s r Vsxti -

lien kür die Node» ^Ktudisnkollek-

tion), deren kremiere sin 24. Kebruar, de„,
Krökknnngstage der Aodewooks, ststtkin-
dst. Die Drsmièrs der Klodesoban der
Konkektion (Kobwei/er. Dsmenbeklei-
dnngsindustri«) ist kür den 2. Mir/. vorgo-
sebsn. ^ls Dritte im Reigen der modisedei»
8okwsstern wird sieb anob nook das bei-
tere Modetboster «'s Ksde/vinli» mit
« Klods und Rbantasle in drei Xeitspoobsn»
vorstellen, und /war erstmalig sm 26. Kg-
bruar. Ks wirken unter Anderem mit: LI-
sie ildtenkoker, Nax Rsgstsobwsilsr und
knkas àimann; tän/erisobs Ksitnng: Vrudi
8okoop. Diese drei Veranstaltungen in, gros-
sen Kongressbaussaal, dem àobitekt ?ie-
vard durvb sinnige Dntsrteilungsn sin ge-
sobmavkvoll ^ intimes tVusseben verleibe»,
wird, werden den Rssnoksrn bis /um Kobluss
der Klodewo obe !(12. .klar/) Abwseksslnd dsr-
geboten. — Vn Ktelle von Kpo/iAlvortrAvs^
/sixen in diesem dAbre grosse sobwei/eri-
soke klodekirmvn jeweils von 18—19 Ilkr
ikre nsuostön Kreutionsn in dem elsAAnten
VvA-ltooin, dsr in die ikusstsllunx sinxs-
buut werden wird. Kndliob soll nook um
4. klür/ sin .11 » d e l> l I die weibliobs und
niÄNnliobs KIsxAn/ unseres DAndss /u
einern kArbenkrob sobillernden Keinen ver-
einigen, wobei süintliobe lîâums und nAvI»

lAngsr Xeit Auob wieder oinmèd der grosse
VonbAllesAAl den Dusten /ur Vorlüguiig
steben.
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gàstige Heleseàeit
lieuts cxlsr morgen im

Kurzssi kern
einen neben /Ibsnd /u verbringen

aommi mi' am» vapMns?
Unsers Zcbuis eignet !icb ouck ganz besonders kür
Isicbt ssnsibis Kinder, kisine, bsvsgiicbs kiosssn.
individueller Dntsrricbt. Zorgkdltige brükungsvorbe-
rsitung kür die stddtiscksn Viibslsckulsn. Prospekte
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